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Deutſche Soldaten

vor dem Feinde in Not
unter den ſchwierigſten Bedingungen kämpfen unſere

deutſchen Soldaten auf afrikaniſchem Boden Ohne daß die
Pwoviantkolonnen ſie ordnungsmäßigerweiſe erreichen ſie mit
allem Nötigen rechtzeitig verſehen können fern von der Küſte
im Innern eines felſigen wüſten und ausgehungerten Ge
hietes müſſen ſie dem verſchlagenen Gegner die Stirn bieten
Iſt nach furchtbaren Qualen die auf dem Marſch durch die
Durſtſtrecken von einer Waſſerſtelle zur anderen überſtanden
werden müſſen ein neues Quellgerinnſel erreicht aus dem
die todesmutige Mannſchaft Labung zu ſchöpfen hoffte ſo
zeigt ſich der mit unſäglichen Mühen erreichte Waſſergraben
von Kadavern aller Art bedeckt verſeucht und verpeſtet
Wie iſt die Kriegsfähigkeit der deutſchen Kolonnen nach
ſolchen Anſtrengungen Welche Kraft und Schlagfertigkeit
ur Niederwerfung des Feindes der ihnen zwei Jahre lang

getrotzt bleibt unſeren wackeren Truppen nach der Erduldung
ſo ungeheurer aus dem Wüſtencharakter des Kriegs
ſchauplatzes ihnen erwachſender Strapazen Man kann
ſich ein Bild davon machen wie ſchrecklich ihre Leiden ſind
wenn man die Krankheiteliſten einſieht Schwarzwaſſer
fieber Typhus Malaria Dysenterie und ſonſtige ſchwere
innere Krankheiten denen ſie infolge übermenſchlicher An
ſtrengungen zum Opfer fallen üben auf den Beſtand des
deutſchen Expeditionskorps eine dezimierende Wirkung aus
zumal auch das ärztliche Perſonal in keinem ausgedehnten
Maßſtabe zur Verfügung ſteht und nirgends in der weiten
Runde für die Aufnahme der Verwundeten für die nötige Unter
kunft in guten ſanitären Anſorderungen entſprechende
Lazaretten Sorge getragen werden kann

Das iſt eine Notlage wie ſie ſchlimmer nicht ſein kann
Sie macht es jedem der ein Herz für die deutſchen Sol
daten hat die vor dem Feinde ſtehen zur Pflicht darauf
zu dringen daß unſeren Truppen ihre Aufgabe nach Mög
lichkeit erleichtert wird ſie gebietet dafür zu ſorgen daß
die Verproviantierung eine möglichſt zweckmäßige wird ſie
erheiſcht unweigerlich darauf zu beſtehen daß dem deutſchen
Militär keine unnötigen von Parteipolttik diktierten Schwie
rigkeiten in den Weg gelegt werden Nicht unbeſehen ſoll vom
Reichstag bewilligt werden gewiß nicht Aber was notwendig
iſt um den deutſchen Soldaten ihren furchtbaren Kampf zu er
leichtern was erforderlich iſt um den mit ſo enormen
Opfern zwei Jahre lang geführten Krieg zum ſiegreichen
Ende zu führen und zwar ſo zu Ende zu führen daß die
Opfer an Leben und Geſundheit möglichſt geringe ſind
das muß vernünftigerweiſe bewilligt werden Das iſt
nicht bloß ein Gebot der Ehre ſondern vor allem ein
Gebot der Pflicht des deutſchen Volkes und das deutſche
Volk hat Pflichten den deutſchen Soldaten gegenüber es
kann ſich dieſen Pflichten nicht entziehen und muß ſie
erfüllen

Das Zentrum hat den von der Regierung und von dem
Generalkommando als unumgänglich nötig bezeichneten
Mannſchaftsbeſtand zur Unterdrückung des Aufſtandes ab
gelehnt Es hat vom grünen Tiſch aus dem Truppen
führer in der Kolonie vorſchreiben wollen mit wieviel Mann
er zu ſiegen hat und zwar hat es dieſe verwerfliche Politik
inſzeniert nur deshalb weil es Rache nehmen wollte dafür
daß ſich Fürſt Bülow und Kolonialdirektor Dernburg nicht
länger das Hinein und Nebenregieren der Zentrumsgrößen
vom Schlage eines Herrn Roeren gefallen laſſen wollten
Die Sozialdemokratie hatte natürlich für deutſche Soldaten
die in Not vor dem Feinde ſtehen wieder keinen Groſchen
und keinen Pfennig übrig Kommt es ihr doch nur darauf
an ihren Parteiſäckel zu füllen und die Arbeiter von jeder
fruchtbaren Politik fernzuhalten

An dem deutſchen Arbeiter aber iſt es nun heute
die Entſcheidung der ſozialdemokratiſchen
Partei nachzuprüfen ſich heute zu fragen ob er es
billigt und gut heißt daß das deutſche Volk ſeine deutſchen
Brüder die deutſchen Soldaten in Südweſtafrika die doch
auch aus dem Arbeiterſtande ſtammen vor dem Feinde
im Stich laſſen und der ſeitherigen vielfach durch
fraktionspolitiſche Umtriebe mitverſchuldeten
Not weiter preisgeben ſoll Wie die deutſchen Arbeiter
ihr eigenes Los zu verbeſſern ſtreben ſo müſſen ſie auch
dafür ſtimmen daß der deutſche Reichstag dafür zu ſorgen
hat daß die Lage ihrer meiſt aus der Arbeiterſchaft hervor
gegangenen Prüder im Kriege nicht ſo grundſchlecht bleibt
wie ſie iſt Sie müſſen wenn ſie ein Herz für ihre
deutſchen Volksgenoſſen haben die vor dem Feinde ſtehen

eine Politik wie die ſozialdemokratiſche als frivol und ver
werflich erkennen und können als deutſche Männer nur
dafür ſein daß den wackeren Truppen jede mögliche Hilfe
und Unterſtützung zuteil wird Das iſt deutſche Art den
Deutſchen der in der Fremde kämpft nicht im Stich zu
laſſen ſondern ihm in ſeiner Rot beizuſpringen An der

eutſchen Arbeiterſchaft iſt es nun ihre beſten Cigenſchaften
zu bewähren und energiſch gegen eine Politik Front zu
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Dienstag

n dem die die deutſchen Soldaten vor dem Feinde preis
gibt

Die freiſinnige Volkspartei hat in dieſem entſcheidenden
Augenblick die rechte Wahl getroffen ſich als wahre Volks
partei bewährt Sie gibt dem Arbeiter was des Arbhbeiters
aber auch dem Soldaten was des Soldaten iſt Sie die
urſprünglich nichts von den Kolonialgründungen hat wiſſen
wollen und die keine Verantwortung für die auf dem
Gebiete des ſüdafrikaniſchen Krieges geſchaffene Lage trägt
hat in der Stunde der Not das nationale Banner ergriffen
und richtet an alle deutſchen Männer jeden Standes den
Appell der vaterländiſchen Pflicht zu genügen und die
Deutſchen die im Kriege ſtehen nicht den Quertreibereien
einer frivolen Parteipolitik zu überantworten Auch der
Arbeiter ſoll den Ruf der ſreiſinnigen Volkspartei hören
und wenn er ihn hört wenn er ſelbſt urteilt und empfindet
wenn er mit den deutſchen Brüdern die aus ſeinem Stande
ſtammen empfindet wird er eine Politik verwerfen wie ſie
zu nie dageweſener Schmach und Schande das ſchwarzrote
Kartell allein aus verabſcheuenswerten parteipolitiſchen
Motiven betrieben hat

Man wird es hoffentlich nicht erleben man würde
es nirgends glauben daß der deutſche Arbeiter einen ehr
lichen deutſchen Soldaten vor dem Feinde im Stich läßt
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalvachrichten

Ueber das Befinden der Prinzeſſin Rupprecht von
Bayern iſt nachmittags folgendes Bulletin ausgegeben worden
Das Fieber iſt mittags wieder geſtiegen infolgedeſſen iſt die
Nahrungsaufnahme und der Kräftezuſtand vermindert

Der Wahlkampf
Nun iſt auch der Wahlaufruf des Zentrums er

ſchienen Er erbhlickt in der Auflöſung des Reichstags einen
Angriff auf deſſen Stellung als gleichberechtigten Faktor der
Geſetzgebung und betont daß nach des Zentrums Auffaſſung
nicht die Kommandogewalt des Kaiſers ſondern das Budget
recht des Reichstags den Streitgegenſtand bilde Die
Freiſinnigen in Königsberg Neumark ſtellten Sanitätsrat
Dr Peyſor als Reichstagskandidaten auf Jn Baden
wurde eine Blockpolitik der Nationalliberalen Frei
ſinnigen und Demokraten proklamiert, Pfarrer Dr Nqu
mann kandidiert in Glogau Dr Semler nationalliberal
in Aurich Die Konſervativen ſtellen im Wahlkreiſe
Freiberg i S nicht Dr Oertel der bis 1903 dieſen Wahl
kreis vertrat auf ſondern einen eigenen Kandidaten Für die
Linksliberalen kandidiert Bürgermeiſter Blüher Die
zwiſchen den Nationalliberalen und den freiſinnigen Parteien
des Großherzogtums Oldenburg eingeleiteten Verhandlungen
auf Zuſammengehen des geſamten Liberalismus bei den
bevorſtehenden Reichstagswahlen haben der Magdeb Zta zu
folge zu einer prinzipiellen Einigung geführt Sie ſollen am
Mittwoch abgeſchloſſen werden Jm Wahlkreiſe Neu
haldensleben wird der ſeitherige Abg J Hoſang
der Magdeb Ztg zufolge nicht wieder kandidieren
Jn Wölln ſtellie der liberale Wahlverein als Kandidaten für
die kommenden Reichstagswahlen den Hamburger Rechtsanwalt
Dr Siegfried Heckſcher bekannt als früherer Heransgeber
der Hamburger Zeitſchrift Der Lotſe auf Jnu Lübeck
ſtellen die bürgerlichen Parteien dem B zufolge gemeinſam
den Oberpoſtaſſiſtenten Klein lib als Riichstagskandidaten auf

Jm Wahlkreis Melle Diepholz iſt als nationalliberaler
Kandidat der Landwirt Wachhorſt Dewenter quf
geſtellt worden Die nationalliberale Kandidatur für
den Wahlkreis Mülheim Duisburg Oberhauſen
ſoll dem Abgeordneten Baſfſermannu angeboten werden
Die Chriſtlich ſozialen des Wahlkreiſes Lennep Remſcheid
Mettmann beſchloſſen für die Reichstagswahl einen eigenen
Kandidaten aufzuſtellen Die Sozialdemokraten von Mindehr
Ravensberg ſtellen folgende Kandidaten quf Vieleſeld
Wiedenbrück Stadiverordneter Severing Bielefeld Halle
Herford Redakteur Hoffmann Bielefeld
Maurer Litzinger Minden Jn Konſtanz ſchweben Ver
handlungen über eine gemeinſame liberale Reichstagskandidatur

Wahy ſcheinlich wird man ſich auf Venedey einigen den
ausſichtsreichſten Kandidaten im erſten badiſchen Wahlkreis
Die Nationalliberalen in Chemnitz nominierten als Reichs
tagskandidaten den Obermeiſter der dortigen Fleifſcherinuung
Kickelhayn und erwarteten daß die übrigen Ordnungßparteien
ſich ihnen anſchließen werden Die freiſinnigen Orgauf
ſationen für Schleſien nominferten geſtern als Kandidaten
Stadtrat Fiſchbeck Berlin für Liegnitz Lehrer Kopſch
Berlin für Löwenberg Dr Hermes Berlin für Jauer
Jn Görlitz wollen angeblich Konſervative und Nationalliberale
ſofort für Dr Mugdan ſtimmen Jn Schweidnitz kan
didiert wieder der Konſervative Freiherr v Richthofen

Politiſches

Das Königliche Stgatsminiſiterium trat unter dem
Vorſitz ſeines Präſidenten Fürſten von Vülow geſtern zu einer
Sitzung zuſammen

Polenfrage
Jn einer geftern in Poſen abgehaltenen ſehr ſtark be

ſuchten polniſchen Verſammlung wurde einſtimmig eine Pe
tition an den Papſt angenommen in der er um ſeinen
Beiſtand in Sachen des Schulſtreiks gebeten wird Der Vere
ſammlung ging ein Gottesdienſt in der Pfarrkirche voran

Heer und Flotte
Der Khnig von Sachſen hat den Kriegsminiſter General

der Jnfanterle Freiherrn v Hauſen anlählich ſeines 60
ſtellt
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Auskand
Jtalieniſches Parlament

Jn der italieniſchen Kammer betonte am Sonnabend Viſſolati
Soz die ſoßslalfſtiſche Partei habe ſtets für gute Beziehungen

zwiſchen Jtalien und OeſterreichUngarn mitgewirkt Da einherzliches Einvernehmen zwiſchen Jtalien und HeſterreichÜngorn

ſeine natürliche Grundlage in den Tatſachen habe ſei der Drei
bund für Jtalien ein unnützes Band und eine ſchwere Ver
pflichtung ohne genügende Gegenleiſtung der Drelbund ſetze
Jtalien der Gefahx eines Konfliktes mit England qus Hierauf
wurde die Weiterberatung des Budgets des LAeußern vertagt
Das Haus nahm die Vorlage betreffend außerordentliche
militäriſche Ausgaben in geheimer Abſtimmung mit 196
gegen 388 Stimmen an Moſchini richtet dann an den Minlſter
präſidenten Giolitti eine Anfrage wegen des Verbots der Ver
ſammlung die Sonntag auf dem Campo dei Fiori abgehalten
werden ſollte Der Miniſterpräſident erwiderte die
Kammer kenne die Bande brüderlicher Freundſchaft die Jtallen
mit Frankreich verbinden und es beſtände kein Grund eine
Sympathiekund gebung für die franzöſiſche Nation
zu verhindern wenn er nicht befürchtete daß der Charakter der
Kundgebung durch ſchlechte Elemente entſtellt werden könnte
Als der frühere Präſident Loubet nach Rom kam habe der
franzöſiſche Votſchafter darum gebeten daß eine vön denſelben
Elementen beabſichtigte Kundgebung verhindert werde Das
italieniſche Volk könne auf jede Weiſe in den geſetzlichen
Grenzen ſich haltende Kundgebungen für das franzöſiſche Volk
veranſtalten die Regierung könne aber nicht zugeben daß die
Ruhe geſtört werde die in der Nähe der diplomatiſchen Vertretungen
der fremden Regierungen ſtets herrſchen müſſe beſonders wenn
ein entſprechender ausdrücklicher Wunſch geäußert worden ſei
Die Kammer genehmigte alle Kapitel der Vorlage über die außer
ordentlichen Eiſenbahnausgaben

Die ruſſiſchen Wirren
Jn Lipkany Gouvernement Beſſarabſen erſchoſſen bei

ihrer Verhaftung drei Revolutionäre einen Begmten darauf
verſuchten ſie zu entfliehen Vier an der Verfolgung teil
nehmende Bauern wurden von den Revolnutionären getötet von
s zwei erſchoſſen wurden der dritte erſchoß

ich ſelbſt
Jn Czenſtochau wurden am Sonnabend fünf Terroriſten

vom Feldgericht zum Tode verurteilt und erſchoſſen
Bei Petersburg drangen am Sonnabend abend ſechs be

waffnete Perſonen in dem Villenort Lesnoy in eine allein
ſtehende Villa und zwangen die Beſitzerin durch Drohungen zur
Herqusgabe von Geld und Wertſgchen im Betrage von
5000 Rubel darauf verſchwanden die Täter

Der Fabrikbeſitzerverhand in Lodz hat die Arbeiter der zehn
größten Banmwollfabriken in denen zuſammen 35,000 Mann
beſchäftigt werden benachrichtigt daß die Fabriken am 29 ge
ſchloſſen werden falls die Arbeiter die Vorſchläge der Fabrik
beſitzer nicht annehmen

Eine Demonſtration in Konſtantinopel
Etwa 500 Matroſen und Soldaten vergnſtalteten am Freitag

in Konſtantinopel eine Kundgebung anf dem neben dem türkiſchen
Marineminiſterinm liegenden Kirchhofe weil ſie über die geſetz
liche Dienſtzelt bei der Truppe zurückgehalten werden Das
Haus des Kommandanten der Mainefenerwehr wurde mit
Steinen heworfen vorübergehende Offiziere wurden angehalten
und mißhandelt Auch Vijzeadmiral Achmed Paſcha der Adjutant
des Marineminiſters wurde verletzt Die Demonſtranten hatten
ſich bis zum Abend noch nicht beruhigt Die Kundgebungen
der 500 Matroſen wurden dadurch daß man ihnen für die
nächſte Woche ihre Entlaſſung verſprach beendet

Die Marokko Froge
Die ſcherifiſchen Truppen unter El Gebbas und Maelen

haben in Aleagzar Halt gemacht und werden vorausſichtlich erſt
am Donnejstag oder Freitag in Tanger eintreffen Der ſpaniſche
Kreuzer Jnfanta Jſabel iſt in Tanger angekommen

Am Sonnabend fuhr in Marofko der erſte Zug der zwei
Kilometer langen ſchmalſpurigen bis zum Steinbruch führenden
Hilfseiſenbahn der deutſchen Hafenbau Geſellſchaft Dies iſt die
erſte Eiſenbahn in Marokko mit Lokomotivenbetrieb

Halke und Umgegend
Halle 18 Dezember

Oeffentliche Stadtverurdneten Sitzung zu Halle
Montag den 17 Dezember nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Stadtv Vorſt Dittenberger Stv
Steckner als Stellvertreter Stv Gyg as und Greßler als
Schriftführer

Eingegangen ſind eine Eingabe des Oberingenieurs Bacher
der unter ausfübrlicher Begründung hat ihn in der Gehaltsſkala
mit den Polizeibaninſpektoren gleichzuſtellen und einJnitiativantrag
Daniel dem Pförtner des Schlachthofes möge das Gehalt der
Hallenguſſeher des Schlachthofes gewährt werden Beide Geſuche
wurden dem Etatsausſchuſſe überwieſen Der Vorſtand des
vierten kommunglen Vereins bat die Kapellen der Fried
höfe bei Beerdigungen allen Bevölkerungskreiſen
auch den ärmeren zu öffnen Dies Geſuch und eine Petjſtion
des Gartenbauvereins der Vorſchläge zur Tätigkeit des Ver
ſchönerungsvereins machte wurden dem Petitiors
gusſchuß übergeben Ferner ſind zwei Geſuche eines vom
dritten kommunglen Verein und eines von einer Anzahl Bürger
unterzeichnet eingegangen die für die Aufhebung des Brücken
zolles der Peißnitz und der Weinbergbrücke plädieren

Stv Herz feld nahm das Wort zur
Erwiderung anf die Angriffe die Erſter Bürgerweiſter

Dr Rive
in der Sitzung der letzten Woche gegen die Stadtverordnetengerichtet hat Stv Herzfeld führte aus t

Jn der vorigen Sitzung der Stadiverordneten Verſammlung
bat ſich der Herr Erſte Bürgermeiſter üher die vertroulichen
Beſprechungen welche der Vorlage betr Gehaliserhöhnng der
techniſchen Beamten vorgngegangen waren ſehr kritiſch geäußert
Von ſeiten des Finanzaus ſchuſſes iſt dierauf re terr l Bürgermeiſter auch an T

auausſchuß hinwies Lält dieſer es ſür geboten auch ſeiner
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ſeits eine Erklärung abzugeben und bat mich hlermit beauftragt
Es bandelte ſich wie geſagt um die Gehaltsnormierung der
techniſchen Beamten Unter dieſen befinden ſich eine ganze Menge
deren Verhältniſſe Bildungegrad Leiſtungsfähigkelt uſw der
Bauaunsſchuß aus eigener Erfahrung nicht kennt und unmöglich
kennen konnte Unter dieſen Umſtänden hielten es einige Mit
alieder der Kommiſſion für ratſam ſich Junformationen bei
anderen Herren vor allen Dingen bei Mitgliedern der
Kuratorien unſerer techniſchen Jnſtitute einzuholen und nur
aus dieſem Grunde fand in Gemeinſchaft mit dieſen Herren
eine Vorbeſprechung ſtatt Das Ergebnis dieſer Vor
beſprechung welche übrigens für niemanden bindend war
iſt übrigens durchaus kein ſolches geweſen daß ſich der Magiſtrat
darüber beſchwert fühlen konnte auch hat ſich in der anſchließen
den Ausſchußſitzung nicht der geringſte Unfrieden zwiſchen Magiſtrat
und Ausſchußmilgliedern gezeigt Vielmehr iſt der Ausſchuß
gleich beim erſten Punkte bei dem ſich verſchiedene Anſichten
gegenüberſtanden dem Gehalt des Direktors des Elektrizitätswerkes
den Anregungen des Herrn Erſten Bürgermeiſters gefolgt und
hat deſſen vermittelnden Vorſchlag akzeptiert Der Herr Erſte
Bürgermeiſter hat ſich dann ſehr bald aus der Ausſchußſitzung ent
fernt und den weiteren Verhandlungen gar nicht mehr beigewohnt
Unter dieſen Umſtänden kann ich den Vorwurf des Herrn Erſten
Bürgermeiſters ſo weit er ſich gegen die Baukommiſſion richten
ſollte als berechtigt nicht anerkennen ich teile aber auch nicht
die Anſicht des Herrn Erſten Bürgermeiſters daß ganz all
gemein ſolche Vorbeſprechungen geeignet ſeien die Beziehungen
wiſchen Behörde und Bürgervertretung zu erſchüttern

enigſtens hat man doch davon in anderen parlamentariſchen
Verſammlungen ich glaube es gibt keine ohne eine ſolche
Einrichtung bisher nichts geſpürt und in Fällen wie der
vorgehend von mir geſchilderte ſind ſolche Vorbeſprechungen doch
zweifellos nicht bloß an fich berechtigt ſondern auch direkt ge
eignet die Arbeit zu fördern Jndeſſen die Worte des Herrn
Erſten Bürgermeiſters in der vorigen Sitzung hatten nach
meiner Auffaſſung noch eine allgemeine Bedentung Sie müſſen
den Glauben erwecken als ob den Stadtverordneten allgemein
der Vorwurf gemacht werden ſoll daß ſie beſtrebt ſeien über
den Magiſtrat zu triumphieren und dies vor
ihren Wählern zu verantworten haben würden
Es ſollte mich freuen wenn dieſe meine Auffaſſung
irrig geweſen wäre daß ich mit ihr indes nicht ver
einzelt daſtehe haben mir eine ganze Anzahl Kollegen be

ſtätigt und das ergibt ſich auch aus den Berichten der
Sie über den Vorgang Nun meine Herren der Herr

iſte Bürgermeiſter hat uns bereits wiederholt ſo deutliche
Beweiſe dafür gegeben daß er in Frieden mit uns zu arbeiten
wünſcht daß ich geneigt bin der Aenßerung nicht dieſe ſchwere

Bedeutung beizulegen Wenn einem temperamentvollen Redner
im Wortgefecht eine ſchärfere Wendung entſchlüpft ſo iſt das
nicht gerade tragiſch zu nehmen obwohl wenn ſie von ſo
ausgezeichneter Stelle fällt wie hier ſie geeignet ſein
kann Verſtimmungen zu erregen Jndeſſen dieſe Ver
ſtimmungen zu überwinden kann keine Schwierigkeiten machen
wenn wie bisher das ernſte Beſtreben nach friedlichem
Zuſammenarbeiten vorhonden iſt Daß dies auch auf

unſerer Seite beſteht kann ich nur immer wieder verſichern und
ich möchte deshalb ſowohl den Herrn Erſten Bürgermeiſter als

auch meine Kollegen bitten die Worte als nicht geſagt
zu betrachten den ganzen Vorfall nunmehr anszuſtreichen

und damit die Angelegenheit erledigt ſein zu laſſen
Zuruf des Stv Thiele Das war keine Chamade ſondern

eine Fanfarel
Erſter Bürgermeiſter Dr Rive ſagte darauf etwa dieſes Es

wäre gut geweſen wenn ſich die Erörterungen gleich im An
ſchluſſe an den Tatbeſtand in der vorigen Sitzung entſponnen
bätten Er der Redner war ſchon beruflich abberufen als über
die Geholtsvorlage noch nicht beſchloſſen worden war und hat
unr noch den Schluß der Debatte erwarten können Andernfalls
iſt erfrenlich daß die Erörterungen nicht unmittelbar im An

ſchluſſe an den Tatbeſtand ſtattgefunden haben Inzwiſchen
haben ſich die Meinungen geklärt Herr Rechtsanwalt Herzfeld
bat das Entgegenkommen und das Beſtreben nach Ver
ſtändigung betont Beides wird freudig angenommen
An dem Redner hat es wahrlich nicht gelegen Der Redner gibt
zu daß manchmal die Form hätte anders ſein können daß er
aber immer die Wabrheit geſagt habe Die Kritik oder Angriffe

oder wie man die Aeußerungen in der vorigen Sitzung
nennen will richten ſich nicht gegen den Finanz und den
Bauausſchuß Die Angriffe führten wo anders hin Er hat
ſelbſwerſtändlich nie etwas einzuwenden gegen vorherige Be
ſprechungen Derartige Vorbeſprechungen finden überall ſtatt
Das was er verurteilt iſt daß die Vorbeſprechuſigen häufig
genug zu einer ge bundenen Marſchroute für die Mit
alieder geführt haben Nicht geſagt wird daß die Mitglieder
welche an den Vorbeſprechſtugen teilgenommen haben zu be
ſtimmten Beſchlüſſen verpflichtet worden ſind Aber jene fühlen
ſich verpflichtet ſo zu ſtimmen wie die Parole gelautet hat Der
Magiſtrat hat deshalb in den eigentlichen Ausſchußſitzungen

vergebens geredet Die Erfolgloſigkeit ſeiner Ve
V und Einwendungen hat er oft erfahren müſſen

ieſe Tatſache muß feſtgeſtellt werden Keiner hat wohl von
der vorigen Sitzung einen erhebenden Eindruck ge
wonnen Durch die Beratungen im Stadtverordnetenſaale iſt
die Magiſtratsvorlage über die Gehälter der techniſchen Beamten
nicht verbeſſert worden Die Vorſchläge des Finanzausſchuſſes
waren ſchon keine Verbeſſerungen die Vorſchläge des Bau
ausſchuſſes haben das Ganze aber direkt unhaltbar gemacht
Die Verhandlungen ſteigerten ſich mitunter bis zur Ver
gegenheit ja in einem Falle bis zur Hilfloſigkeit Das
hat ſich kund dadurch daß ſelbſt ein Mitglied der Verſammlung
die Sache v wiſſen wollte Wie die jetzigeBeſoldungsordnung ausſieht daſür nur einige Briſpſele
Der Aſſiſtent der Sekretär wird bekommt zunächſt gar
kein ſicheres Gehalt Vet zwei Sekretären iſt das Gehalt ſogar
noch geringer wie das der Aſſiſtenten Zwei Veamtenſtellen
ſteigern das Gehalt achtſtufig während alle anderen ſechsſtufige
Aszenſion haben Der Polizeibauinſpektor der ſich
der Gunſt der Verſammlung erfreut ſollte Gehaltserhöhung
bekommen der andere keine Die Baupolizei hat jetzt keinen
Leiter Jhr ſteht interimiſtiſch ein Subalternbeamter vor Daß
die Regierung hier noch nicht eingegriſſen hat iſt nur auf große
Nachſicht zurückzuführen Die Verlegenheit war ferner vor
handen bei der Gehaltsfeſtſetzung des Vermeſſungs
inſpektors und des erſten Polizeibauaſſiſtenten

Der Baugausſchuß der die beſondere Erböhnng des Gehaltes für
den erſten Polizeibauaſſiſtenten beanlragt hat im Plenum ſelbſt
gegen dies höhere Gehalt geſtimmt Es war ein erfrenliches
Zeichen daß die Einrichtung der Stelle des Buregaudirektors
genehmigt worden iſt Die Ausſchreibung der Stelle hat bei
dem erſten Gehaltsſatze ein negatives Reſultat gehabt Die
danach beantragte höhere Normierung des Gehaltéſotzes iſt ab
gelehnt worden obwohl ſie der Finanzausſchuß einſtimmig emp
fohlen hatte Es ereignet ſich oft daß Mitglieder im Ausſchuß
für im Plenum gegen die Magiſtratsvorlage ſtimmen Eine
Meinungsänderung kann eintreten aber ſolche Stadtverordnete
müßten dann vorher ihre Gründe darlegen damit der Magiſtrat
guf dieſe erwidern kann Wichtig iſt die Bureandirektorſtelle
Die Bureau und die Kaſſenverwaltung find
überlebt und durch und durch mworſch Die Anu
ſtellungs verhältniſſe ſind veraltet Die innere
Verwaltung muß neu geregelt werden über das
kann der erſte Bürgermeiſter nicht allein machen Dazu iſt ein
Bureandirektor nötig Welche Motive der Magiſtrat auch bei
bringt ſeine Wünſche werden nicht erfüllt Die Arbeit iſt wichtig

Zudem iſt jetzt Herr Bürgermeiſter von Holly
ründung der Baudeputation iſt

genug
ſchwer erkrankt Bei der

eine Beſtimmyn getroffen worden nach der die Deputation nicht
tagen darf wenn nicht mindeſtens vier Nicht Magiſtratsmitglieder
anweſend ſind Dieſe Klanuſel ſchließt ein Mißtrauen gegen
den Magiſtrat in ſich Der Redner hatte damals verſichert daß
er ſür Objektivität in der Geſchäftsführung der Deputation mit
ſeiner Perſon bürge Der Magiſtrat wird des Un
weſens verdächtigt welches der Redner auf ſeiten
der Stadtverordneten Verſammlung bekämpfen
möchte Bei Eörterung der Schankkonzeſſionsfrage
iſt die Debatte geſchloſſen worden weil ſich noch Redner ge
meldet hatten die für den Magiſtratsantrag eingetreten wären
Der Redner hat dieſe Tatſachen angeſführt um ſeine Vermutung
zu erhärten ſo könne nicht weiter gearbeitet werden
Die Stadtverordneten haben unter allen Umſtänden die Ver
pflichtung den Magiſtrat zu bören und ſeine
Gründe zu prüfen Wenn ſchon beſchloſſen wird bevor
der Magiſtrat gehört worden iſt muß angenommen werden
daß die Abſicht beſteht den Magiſtrat zu überſtimmen
Das iſt unwiderleglich Von ſolchem Verfahren muß Abſtand
genommen werden Darum bittet der Redner eindringlich
Es iſt ſchmerzlich die Wahrheit zu hören Sie auszuſprechen
iſt aber wertvoll und nötig in der heutigen Zeit Der Redner
hat ſich von der Seele geſprochen was ſchon lange auf
ihm gelaſtet hat Er hofft daß es auch den Stadtverordneten
in die Seele gedrungen iſt Bravoruf von der Zuhörer
tribüne

Stv Gieſe Es beſteht das Recht die Wahrhett aus
zuſprechen Wer die Wahrheit hat das iſt eine andere Sache
Der Erſte Bürgermeiſter glaubt ſein Standpunkt iſt
allein der richtige Die Vorbeſprechungen haben die Stadt
verordneten um ſich zwanglos in das Material der
Magiſtratsvorlagenvertiefen zu können Der erſte
Aſſiſtent der Baupolizei Kobert iſt ein tüchtiger Beamter des
balb verdient er ein beſonders hohes Gehalt Die Bürgerſchaft iſt
unzufrieden mit dem Polizei Baninſpektor Roſenbaum Ein
Magiſtratsmitglied hat ihn einmal eine Geißel der Bürger
ſchaft genannt Die Paragraphen der Baupolizeiordnung handhabt
er rigoros Er deutet ſie vollſtändig um und wirft ſie über den
Haufen Der Erſte Bürgermeiſter hat die Hlagen nicht unter
ſucht welche Beamte an ihn gerichtet haben dieſe wandten ſich
deswegen nach Merſeburg Auf der anderen Seite übergab
Dr Rive eine Klage über einen Beamten ſofort dem Staats
anwalt Die Selbſtverwaltung muß alle Angelegenheiten ſelbſt
regeln Jn den letzten Jahren ſind die Verhältniſſe in der
Baupolizei traurige geworden Alte verdiente fähige Leute
werden mit Füßen getreten Die Beamtenſtellen für das
Rechnungs Reviſionsbureau ſind viel zu niedrig charakteriſiert

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive wandte ſich gegen die Aus
führungen des Stv Gieſe unter nochmaliger Betonung ſeines
Standpunktes und des Prinzips Gehaltsfkalen müßten nach
großem einheitlichem Prinzipe und Syſteme aufaeſtellt werden
Namentlich Leute die wie Stv Gieſe im Banfache ſtänden
ſollten Anſchuldigungen gegen die Baupolizei nicht erheben

Stv Herzfeld Nach den Erklärungen des Erſten Bürger
meiſters waren die Aeußerungen der vorigen Sitzung
tieferliegend und nicht nur vom Momente eingegeben Daß
die Stadtverordneten z B gerade in der Genehmigung der
Bandeputation dem Erſten Bürgermeiſter kein Mißtrauens
ſondern ein volles Vertrauensvotum ansgeſtellt haben
iſt zweifellos Daß mindeſtens vier Nicht Magiftrats
mitglieder bei den Bandeputationsſitzungen anweſend ſein
ſollen garantiert eine Gleichmäßigkeit der Sitzungen Ein
Ausdruck des Mißtrauens liegt in der Beſtimmung nicht Dr
Rive hat auch heute wieder die Anſicht durchblicken laſſen daß
Stadtverordnete gegen Magiſtratsauträge ſtimmten um über
den Magiſtrai trinmphieren zu können Darin äußert
Dr Rive eine Geringſchätzung der Verſammlung
gegenüber Sehr richtig Der Redner denkt nicht daß
auch nur ein Stadtverordneter über den Magiſtrat triumphieren
will Jeder vertritt ſeine Anſicht nach Ueberzeugung Den
Vorwurf der heute wiederholt wurde muß der Redner ent
ſchieden zurückweiſen Bravo Der Redner bittet
der Mißſtimmüng nicht weiter Folge zu geben
und einen anderen Standpunkt einzunehmen Bravo

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Dem Amtsärger iſt der
Redner unzugänglich Die Verſammlung möge dem Redner
einmal folgen ihm die Möglichkeit geben ſeine Gründe und
Anſichten zu entwickeln

Stadtv Thiele macht kein Hehl daraus zuzugeſtehen daß
der Erſte Bürgermeiſter das geiſtige Nivean der Ver
ſammlung beleuchtet hat daß es nicht richtig iſt nach
Stimmungen und Verſtimmungen ſondern auf der
Baſis von Grundſätzen Beſchlüſſe zu faſſen Aber das
Stadtverordneten Kolleginm als ein dem Magiſtrat koordi
nierte x Faktor hat das Recht andere Beſchlüſſe zu
faſſen Es will nicht ſchicklich erſcheinen die Ver
ſammlung zu ſchulmeiſtern Der Redner weiß ganz
genau welche ſchwere Stellung Dr Rlve im Ratbhauſe einnimmt
und welche harte Arbeit er leiſten muß Sie ſrißt ſo die
Nerven daß ſie vor Zeiten angegriffen werden Dennoch darf
im Stv Saale von Vorgeſetzten und Untergebenen
von Selbſtherrlichkeit Autokratie oder perſönlichem Regiment nicht die Rede ſein Bravo Die Be
willigung der Gehaltsaufbeſſerungen bedeutet ein ſehr weites
Entgegenkommen Wenn erreicht wird daß bei Ent
ſcheidungen von Grundſätzen ausgegangen wird
dann würde die Arbeit ſicher vorwärts ſchreiten
Es iſt nicht notwendig ſich gegenſeitig aufzuregen
Man rufe Richard kehre zurück es iſt dir alles
verziehenNach einer weiteren Aeußerung des Stv Gieſe erwiderte
Erſter Bürgermeiſter Dr Rive er ſchloß Die Träne quillt
die Erde hat mich wieder Darauf Stv v Blume Es ſind
der Worte genug gewechſelt laßt uns wieder gemeinſchaftlich
Taten verrichten

1 fiel aus
2 Die Verſammlung war mit der Errichtung einer Bedürfnis

anſtalt an der nach den Pulverweiden führenden Straße einver
Panden und bewilligte die im Haushaltsplan für 1905 dafür
eingeſtellten 5000 M endgültig Ref Stv Gieſe

3 und 4 fielen aus
5 Der Beſitzer des Grundſtücks Robert Franzſtraßze Nr 14/15

beabſichtigt auf der weſtlichen Parzelle dieſes Grundſtücks
welche an den Wendeplatz der Pfälzerſtraße grenzt ein Wohnhaus
zu errichten Es iſt nicht ratſam die Pfälzerſtraße als Sackgaſſe
beſtehen zu laſſen das Verkehrsintereſſe wird vielmehr ſpäter
erfordern ſie nach der Robert Franzſtraße weiterzuführen
Durch dieſe Weiterführung wird nicht nur eine zweckmäßige Ver
bindung mit der Uferſtraße erreicht ſondern bei ſpäterer
Erbauung von Brücken über die Schiffſaale und den Kotgraben
auch ein direkter Zugang von der Burgobrücke und der Uferſtraße
nach dem pfännerſchaftlichen Gelände dem Sophienhafen der
Hafenſtraße und insbeſondere nach der Mansfelderſtraße ge
ſchaffen Die Verſammlung hieß daher die entſprechenden
Straßenfluchtlinien gut Ref Stv Stephan

6 Die Stadtverordneten hatten in einer früheren Sitzung be
ſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen in Zukunft etwaige Ueber
ſchüſſe erſt noch endgültiger r und Abrechnung der
einzelnen Straßen den betreffenden Konten zuzuführen Der
Magiſtrat erkennt das bisher beobachtete Verfahren als durchaus
korrekt an und glaubte der von der Verſammlung gegebenen An
regung nur in dem einen Punkte folgen zu können daß der bei
der erſten Straßeneinrichtung von dem für Vorarbeiten Bau
leitung ufw erhobenen Fixum verbliebene Ueberſchuß nicht mehr
dem für ſolche Einnahmen vorgeſehenen Kapltel XIII A I des
Kämmerei Haushaltsplanes ſondern ebenſo wie die Ueberſchüſſe

aus den Pflaſterungs und Bürgerſteigkoſten ſowie die gfür die 5 jährige Unterhaltung dem Pflaſternugsfonds üben ſten
werden und ſomit noch bei der definitiven Straßenheiſte en
Verwendung finden Die Verſammlung nahm von der St a
des Magiſtrates Kenntnis Reſ Stv Schmidt

7 Der Banunternehmer Karl Hilpert iſt Beſitzer des G
ſtücks Lilienſtr I1 und will auf ihm zwei Nenbauten errict d
Er will dos von dem Grundſtück fluchtlinienmäßig zur Hallo ten
ſtraße entfallende Land von 169 qm Größe unentgeltlich ſo t
ſchuldfrei an die Stadtgemeinde auflaſſen wenn ihm dafür de
Straßenausbaukoſten erlaſſen werden Die Verſammlung wünſet
daß in dieſer Angelegenheit die ortsſtatutariſchen Beſtünmun
angewandt werden Ref Stv Schmidt nen

8 Die Verſammlung war mit der Pflaſterung des Weges zu
Gimritzer Gute einverſtanden und ſetzte 4400 M daſür an

Ref Stadtv Stephan S9 und 10 Die Vorlagen über die Weiterverpachtung de
Peißnitz und der Weinbergbrücke zur Erhebung von Vrücken
e pirden auf Antrag Steckner in geſchloſſener Sitzung ver

andelt
11 Die Poſition Titel V Nr 7 des Haushaltsplanes der

Panl Ricbeck Stiftung iſt überſchritten Zur Verſtärkung der
Mittel wurden 989,12 M zu Laſten der zu erwartenden Ve
triebserſparniſſe nachbewilllgt Referent Stadtv Döhle r

12 Die Verſammlung war etnverſtanden daß die bei der
Stiftung Adelheidsrnh in Höhe von 530 M vorgekommenen
Ueberſchreitungen aus den Ueberſchüſſen des laufenden Rech
nungsjahres event aus dem Vermögen der Stiftung gedeckt
werden Ref Stadtv Aßmann

13 Die nach einer Zuſammenſtellung zu erwartenden Ueber
ſchreilungen des Haushaltsplanes der Gaswerke im Geſamt
betrage von 24,861,81 M wurden aus den Ueberſchüſſen des
laufenden Rechnungsjahres nachbewilligt Referent Stadtvy
Schmidt

14 Kaufmann M Berndorff hat die auf ſeinem Grundſtück
Sceebenerſtraße Nr 59 ſtehenden Banlichkeiten abgebrochen und
will gegenwärtig auf ihm an der Front der Seebenerſtraße Nenu
bauten errichten Nach den Fluchtlinien entfällt von dem Grund
ſtück eine Parzelle von ca 198 qm Flächeninhalt zur Seebener
ſtraße und vom Bürgerpark zu dem Grundſtück eine ſolche von
ca 94 qm Herr Berndorff iſt einverſtanden daß Fläche gegen
Fläche ausgetauſcht wird und ihm für die übrigen 104 qm eine
Entſchädigung von 24 M pro qm gezahlt werden Die Ver
ſammlung ſtimmte dem zu Ref Stadtv Hertel

15 Die Magiſtratsvorlage auf Verbreiterung der Fleiſcher
ſtraße wurde an den Banuausſchuß zur nochmaligen Beratung
zurückgegeben Ref Stadtv Gygas

16 Ueber den Ausbaun der Wielandftraße auf der Strecke
zwiſchen Hardenbergſtraße und Deſſauerplatz iſt mit dem Manrer
meiſter Kuhnt ein ſog Abfindung svertrag vereinbart
nach welchem die Stadtgemeinde nach unentgeltlicher Abtretung
des geſamten Straßenlandes für eine Abfindungsſumme von
70,310 Mark den Ausbau und die Unterhaltung des Straßen
teils übernehmen ſoll Jn dem Vertrag iſt aber außerdem noch
vorgeſehen daß auch das im Zuge der Wielandſtraße zwiſchen der
verlängerten weſtlichen Baufluchtlinie derſelben und der Deſſauer
ſtraße gelegene Land unentgeltlich abgetreten werden muß
obgleich dieſe Forderung bezüglich einer Fläche von 305 qm über
das in 8 15 des Gefetzes vom 2 Juli 1875 vorgeſchriebene
Maß hinausgeht Herr Kuhnt hat nun in einem beſonderen
die Abmachungen des Vertrags nicht berührenden Protokoll die
ſichere Erwartung ausgeſprochen daß wenn einem anderen
Anlieger oder Untecnehmer Landabtretungen zum Deſſaner
Platz die über das Maß des Geſetzlichen hinausgehen vergütet
werden ſollten eine gleiche Vergütung auch ihm für jene 305 qm
in der Weiſe zu gewähren ſei daß ſie einer von ihm bezeichneten
Wohltätigkeitsanſtalt zufließt Der Magiſtrat wurde
nicht nur zum Abſchluſſe des Vertrages ſondern auch zur Er
teilung der zweiten Zuſage ermächtigt Ref Stadtv Glimm

17 Frau Berta Ludwig beſchwerte ſich daß vor ihrem Grund
ſtücke Margaretenſtraße Nr 6 der Feuerwehr wegen kein
Wagen mehr halten darf Ueber die Petitlon wurde zur Tages
ordnung übergegangen Ref Stadtv Thiele

18 28 wurden wegen vorgeſchrittener Zeit vertagt
Außerhalb der Tagesordnung wurde die Anſtellung eines

techniſchen Aufſehers für Arbeiten des Elektrizitäts und des
Gas und Waſſerwerkes genehmigt Der Beamte erhält 1800 M
Gehalt das bis zu 3000 M ſteigt

S e e
Gerichtsverhandkungen

e Strafkammer

b Halle 15 Dezember
Ueber Schwindeleien des Reiſenden Wilhelm St ſowie des

Gärtners Franz B haben wir im Laufe dieſes Jahres ſchon
mehrmals zu berichten gehabt B hat unter anderem das Kunſl
ſtück fertig gebracht im Februar d J ein Haus zu ſtehlen
indem er es ohne Erlaubnis des Eigentümers abbrach und die
Materialien verkaufte Um angebliche Abbruchsarbeiten handelte
es ſich auch bei dem neuen Gannerſtreich den er im März
gemeinſam mit dem im Schwindeln gleichfalls ſehr virtuoſen St
verübt hat Beide ließen ſich von einem Rechtskonſulenten einen
ſchriftlichen Vertrag aufſetzen worin V vexſicherte in Leipzig
elf Häuſer für den Abbruch gekauft und das Metall
daraus an St für 3500 M verkauft zu haben V ſtellte ſich
hente als den Verführten St s hin diefer ſei zu ihm gekommen
und habe geſagt ich brauche Geld Wir müſſen ein
Schriſtſtück aufſetzen daß ich Geld bekomme St habe dann
noch nicht einmal die Gebühr für die Niederſchrift des Vertrags
bezahlen können ſondern ſie von B auslegen laſſen Jm Beſitze
des Vertrages begab ſich St auf den Borg und wußte einem
Handelsmann wirklich 500 M abzuliſten Zwei andere ſuchte er
noch um 200 M anzupumpen ſie trauten aber dem Vertrage
nicht ſo ohne weiteres ſondern wollten die elf Leipziger
Häuſer erſt mit eignen Augen ſehen St beſaß tatſächlich
die Unverfrorenheit dem Verlangen der beiden nach
zugeben und mit ihnen nach Leipzig zu fahren Dort führte er
ſie nach dem Matihäusklichhof und zeigte ihnen mehrere im
Abbruch befindliche Häuſer Leider ſtellte ſich aber auf Nach
fragen der beiden heraus daß an den Abbruchsarbeiten kein
Halleſcher Unternehmer beteiligt ſei St zog es darauf vor zit
verduften und die beiden allein nach Halle zurückfahren zu laſſen
B erhielt für dieſen Schwindel da bei ihm Vetrug im wieder
holten Rückfalle vorlag ein Jahr Zuchthaus St, der zur
zeit eine Gefängnisſtrafe von 9 Monaten verbüßt wurde zu
einer Zuſatzſtrafe von einem Jahr drei Monaten Ge
fängnis nebſt drei Jahren Ehrveriuſt verurteilt Auf ſeinem
Schuldkonto ſtand noch ein weiterer Betrug denn er hat im an
geblichen Auftrage eines Produktenhändlers für den er einige
Zeit tätig war einem Kohlenhändler eine bedeutende Lieferung

Kohlen abgeſchwindelt kgEin 19 jähriger Bergarbeiter hatte ſeinem Vater regelmäßig
ſeinen ganzen Wochenverdienſt abzuliefern gebe
Er ſelbſt erhielt von dem Gelde keinen Pfennig Durch den
ſteten Geldmangel lietz er ſich verleiten auf der Grube auf 3
er arbeitete dem Platzmeiſter aus verſchloſſenen S
bälter zweimal Geldbeträge in Höhe von 15 und
zu ſtehlen Er wurde dafür zu vier Monalen Ge

n der Urteilsbegründung wurde

tellung

13 M

fängnis verurteilt lebefalſche Sparfamkeit des Vaters durch die der Sohn zum D
geworden ſei ſcharf kritiſiert

Provinzialnachrichten
Eisleben 17 Dez Diemenbrand Geſtern brannte

bei Unterrißdorf ein etwa 10 bis 15 Schock Stroh tot
Diemen des Hekonomen Schnapparelle nieder Der 2
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die Mutter Einkäufe beſorgte

der Nähe des Ofens befand

VBrandwunden am ganzen Leibe bedeckt vor
erlöſte der Tod das Kind von ſeinen qualvollen Leiden Der

fängnis zu erhängen

Alter von 60 Jahren erlegen

verabfolgen

beſagte

tagenden Landtage

Akademien der Wiſſenſchaften in Wien Berlin P

u nan mr
wurde verhaftet er ſoll aus Giebichenſtein ſein und dort frettlert
haben

Rordhaufen 17 Dez Ein folgenſchweres Unglückl
ereignete ſich am Sonntag mittag bei Hain im Schacht der
Nordhäuſer Kaliwerke der nach erfolgreichem Waſſerabſchluß
gleichzeitig abgeteuft und ansgemauert wird Dort waren wie
die Nordh Zto mitteilt vier Bergleute mit notwendigen
Reparaluren beſchäftigt und zwar arbeiteten zwei Mann auf
der Schachtſohle in ca 300 Meter Tenfe während zwei Mann
auf der Sicherheitsbühne waren Um die Mittagsſtunde nun
ging am Sonntag die in ungefähr 170 Meter Teufe ſchwebende
Mauerbühne berab ſauſte über 100 Meter nieder und ſchlug auf
die Sicherheitsbühne auf ſo daß die beiden auf derſelben be
ſchäftigten Berglente auf der Stelle erſchlagen wurden einem
dritten Arbeiter auf der Schachtſohle wurden beide Beine zer
ſchmettert während der vierte mit heiler Haut davon kam
Getötet ſind die Beraleute Willi Heſſe aus Uthleben und Lutz
Deiſer aus Sundhauſen ſchwer verletzt der Bergmann Thiemann
aus Sundhauſen Letzterer wurde in das Krankenhaus Bera
mannstroſt nach Halle übergeführt Der beklagenswerte ſchwere
Unfall ſoll dadurch herbeigeführt worden ſein daß die Manuer
bühne vom Hängeſeil gelöſt war Die heutige Nachtſchicht fiel
wegen des Unfalls aus auch die heutige Morgenſchicht konnte
nicht anfahren Als ein großes Glück muß es bezeichnet
werden daß ſich der Unfall an einem Sonntag zutrug an dem
gefeiert wird an Wochentagen ſind regelmäßig ca 20 Mann
auf der Schachtſohle beſchäftigt die im anderen Falle mehr oder
weniger ſchwer getroffen worden wären Die ſofort eingeleitete
Unterſuchung dürfte näheres über die Urſache des beklagens
werten Unglückes erbringen Bislang fehlen noch Einzelheiten

Onuerfurt 17 Dez Wegen Scharlach iſt in Ziegelrode
auf behördliche Anordnung die Schule geſchloſſen worden

Eilenburg 17 Dez Von einem wütenden Hund
wurde in Hohenleina einem Tiſchlerlehrling das Geſicht ſo arg
zerfleiſcht daß er nach dem Leipziger Stadtkrankenhauſe über
führt werden mußte Das Tier hatte ſich ſo verbiſſen daß die
Befreier den ſchrecklich bintenden Burſchen mit emporzogen als
ſie den Hund von ſeinem Opfer losreißen wollten

Barbtz 17 Dez Verbranntes Kind Selbſtmordverſuch Das einjährige Kind des Arbeiters Demann war
auf kurze Zeit allein in der Wohnung gelaſſen worden während

Da entzündete ein aus dem Ofen
gefallenes Stückchen Glut die Kleider des Kindchens das ſich in

Als die bedauernswerte Mutter
bald nach Hanſe zurückkehrte fand ſie ihr Kind mit erheblichen

Jm Krankenhauſe

Töpfer O W wurde am Freitag von ſeiner Arbeitsſtelle aus
verhaftet da er ſich ſchwerer Vergehen an Kindern ſchuldig ge
macht hat Er verſuchte ſich nach feiner Verhaftung im Ge

wurde aber noch rechtzeitig abgeſchnitten
und nach dem Krankenhanſe gebracht Jedoch iſt die Strongu
lation ſo ſchwer daß ein Auffommen des Mannes kaum möglich

ſein wird
Renhaldensleben 17 Dez Erſter Bürgermeiſter g D

Weber iſt am Sonnabend früh einem ſchweren Leiden im
Jm Januar 1880 als Beigeord

neter und Ratsherr eintretend und 1891 wiedergewählt wurde
er 1896 zum Oberhaupt der Stadt auserſehen Das vorzüglich
arbeitende Elektrizitätswerk der Schulnenbau an der Wilhelw

ſtraße ſind neben vielen Verſchönerungen der Stadt und ihrer
Umgebung und anderen ſegensreichen Einrichtungen Zeugen

ſeines Strebens der Stadt Entwicklung gedeihlich zu fördern
Erfurt 17 Dez Eine Folge der Bierſtener Die

Gaſtwirte haben ſich dahin geeinigt von jetzt ab am Shylveſter
abend Getränke und Speiſen an die Gäſte gratis nicht mehr zu

Begründet wird dies mit der Verteuerung durch
die Bierſteuer

Gotha 17 Dez Mit Cyankali vergiftete ſich heute
vormittag in einem hieſigen Hotel ein Student der Rechte aus

Mähren wegen unheildarer Krankheit Der Lebensmüde hatte
an ſeine Eltern von hier aus geſchrieben und ſeinen traurigen
Entſchluß mit dem Bemerken mitgeteilt daß er mittels F euers
im hieſigen Krematorinm beſtattet ſein möchte Eine von den
Eltern heute morgen bei der Polizei eingegangene Depeſche die

u es man den Sohn an der Tat verhindern ſolle traf
zu ſpät ein

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Berufung Alfred Meffels zum Hofbaumeiſter des

Kaiſers mit dem ſpeziellen Aunftrage die ungemein umfang
reichen MuſeumsNenbanten zu ſchaffen die in Berlin im Laufe
der wächſten Jahre vevorſtehen können die Münch N
auf Hrund ſehr zuverläſſiger Jnformationen beſtätigen

Ein Sernm gegen die Genickſtarre haben wie aus Bern
telegraphiert wird Profeſſor Keller und Profeſſor Water
ma nun aus Berlin entdeckt Keller bat Erklärungen bei der
Berner mediziniſchen Geſellſchaft gemacht und einen Fall an
geführt in dem ein Kind das man bereits dem Tode ver
fallen glaubte durch eine Einſpritzung wieder geheilt wurde

Ein neues Muſenm in Altenburg Dem zurzeit in Altenburg
iſt eine Vorlage über den Neub an eines

zweiten Muſeums in Altenburg zugegangen Es ſoll zur
Unterbringung der reichen Sammlungen der Naturforſchenden
Geſellſchaft dienen Der Herzog hat einen Bauplatz zur unent
geltlichen Verfügung geſteüt ſo daß nur 65,000 M Bankoſten
gefordert werden

P Hochſchulnachrichten Seinen 80 Geburtstag feiert
heute der Geſchichtsforſcher o Univerſitätsprofeſſor a D emer
Vorſtand des Jnſtituts für öſterreichiſche Geſchichtsforſchung in

ten und des öſterr hiſtoriſchen Jnſtituts in Rom Sektions
de Dr phil et jur Theodor Ritter von Sickel in MeranSickel iſt Dr jur hon causa der Univerſiläten W ürzburg
und Czernowitz Nitter des Ordens pour le mérite Mitglied der

dünchen
ndapeſt Kopenhagen Stockholm 2c Der Profeſſor der
hemie an der Univerſität München Wilhelm Königs iſt

Beſtorben Die Leiche wird nach Köln übergeführt

Oermiſchtes
an ottenmord und Selbſtmordverſuch Am Tegeler Weg dicht
abeny Jungfernheide bei Berlin hat am geſtrigen Sonntag
ſeiner der 28jährige Zimmermann Magnus Fiſcher aus Berlin
offe zwei Jahre jüngeren Frau Marie nach einem Streit auf
c ntit Straße mit dem Meſſer die Kehle durchgebre 3 und ſich dann ſelbſt zwei tödliche Verletzungen bei
dem W Die Fran war auf der Stelle tot Fiſcher wurde nach
ihn a eſtender Krankenhauſe gebracht Es beſteht keine Hoffnung
e am Leben zu erhalten Die vor vier Jahren eingegangene
waren von Anfang an höchſt unglücklich Zank und Streit
ein 2 an der Tagesordnung Es ſcheint als ob der über
an eichliches Einkommen verfügte Urſache zu haben giaubte
Evepae Treue ſeiner Frau zu zweifeln Ein Kind das dem
Geſtern geboren wurde war bald nach der Geburt geſtorben
nach d führen die Eheleute in der fünften Nachmittagsſtunde
o n Bohnbof Jungfernheide und wollten ein Vergnügungs

ſuchen Auf dem Wege dahin muß ein Streit begonnen
er ein ſo entſetzliches Ende nahm

Das dentſch iz e Schulfchiff Fürſt Vülow aus Emden iſt ver holländiſchen Küſte in huſtoſem Zuſtande treibend on zwei

aben d

rer mere r reren herrerneerneeren

holländiſchen l ddamvieen angetroffen und hier eingeſchleppt
worden Die Beſatzung iſt unverſehrt

Ertrunken Als geſtern morgen vor Portsmouth eine Ab
teilung Matroſen vom Linlenſchiff Hindoſtan in zwei von einer
Dampfpinaſſe geſchleppten Kuttern an Bord zurückkehrte kam
einer der Kutter unklar von einer Boje und kenterte Sleben
Mann von den Jnſaſſen des Bootes werden vermißt

Tehte Nachrichten und Telegramme

Das Kaiſerpagar in Plön
Kiel 18 Dez Der Kaiſer unddie Kaiſerin begaben ſich
in Begleitung der hier anweſenden Prinzenſöhne geſtern nach
mittag 32 Uhr nach Plön um dort aus Anlaß des Geburts
tages des Prinzen Jogchim den Abend zu veirbringen Die
Ankunſt auf Station Wildpark iſt für heute früh 7 Uhr 40 Min
vorgeſehen

Der Kaiſer und die Reichstagsanflöſung
Berlin 18 Dez Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der

ausländiſchen Preſſe wird mit einem angeblichen Telegramm
des Kaiſers an den Reichskanzler über die Auflöſung des
Reichstages Unfug getrieben Aus dem Jnhalt dieſer Depeſche
wird mit dem Anſchein wörtlicher Wiedergabe der Satz au
geführt Jch ſage ganze Bande zum Teufel Der Londoner
Daily Expreß beſchäftigt ſich in zwei Nummern des längern

mit dieſer Geſchichte Wir begegnen ihr aber auch in Wiener
Blättern Selbſtverſtändlich handelt es ſich um plumpe Er
findung Dem Reichskanzler iſt ein Telegramm des Katlſers
daß die angeführte oder eine ähnliche Wendung enthielt nicht
zugegangen Während der letzten Reichstagsſitzung traf beim
Reichskanzler überhaupt keine kaiſerliche Drahtmitteilung ein

Die Antwort des Herzogs von Cumberland
Vraunſchweig 18 Dez Dem herzoglichen Staatsminiſterinm

iſt geſtern wie die Braunſchweigiſchen Neueſten Nachrichten
melden eine Antwort des Herzogs vomCumberland
auf den bekannten Antrag des Biaunſchweigiſchen Landtages
zugegangen Darin heißt es Jch habe allerdings meine
Anfprüche auf die Krone Hannover nicht auf
gegeben halte aber dieſen Anſpruch mit der rückhallloſen
Anerkennung der Reichsverfaſſung für durchaus vereinbar
Dabei bin ich mir meiner Pflicht bewußt ihn niemals anders
als auf reichsverfaſſungswäßigem Wege geltend zu machen
Er habe heißt es weiter dies wiederholt öffentlich ausgeſprochen
Er erſtrebe auch heute noch die Verwirklichung
ſeiner Rechtsanſprüche auf die Krone Hannover
nur und allein durch eine frele Tat des Deutſchen
Kaiſers und des Deutſchen Reiches Wahrlich
nicht durch fremde Macht und Hilfe Jn dieſer Hoffnung wiſſe
er ſich in voller Uebereinſtimmung mit allen Hannvoveranern
Am Schluß des Schreibens heißt es Da es ſich alſo meines
Dafürhaltens um eine verſchiedene rechtliche Beurtetlung der
Sachlage handelt ſo gebe ich anheim die ſtreitige Rechtsfrage
ob mein jüngſter 5 ohn bei Durchführung meiner Vorſchläge
die rechtlichen Vorausſetzungen erfüllt die ſich aus der Reichs
und Landesverfaſſung für ſeine Thronbeſteigung im Herzog
tum Braunſchweig ergeben einem Präzedenzfall aus
jüngſter Zeit folgend der Entſcheidung des Reichs
gerichts als Schieds gericht zu unterbreiten

Demgemäß erſuche ich den Regentſchaftsrat und die Landes
verſammlung die zur Verwirklichung meiner Eingabe erforder
lichen Schritte zu unternehmen

Wien Penzig 15 Dezember 1906
Ernſt Auguſt

Herzog zu Braunſchweig Lüneburg

Die amerikaniſche Tarifkommiſion
Berlin 18 Dez Die amerikaniſche Handelskammer veran

ſtaltete geſtern abend ein Feſteſſen zu Ehren der amerikaniſchen
Tarifkommiſſion Der Bo ſchafter Tower brachte das
Hoch auf den Kaiſer aus und erwähnte dabei die Arbeiten der
Kommiſſion denen er ein für beide Teile günſtiges Ergebnis in
Ausſicht ſtellte Miniſterialdirektor Körner erwiderte mit
einem Trinkſpruch auf Präſident Rooſevelt Der Präſident der
amerikaniſchen Handelskammer Heſſenberg brachte einen
Trinkſpruch auf die Mitglieder der Tarifkommiſſion aus worauf
der Präſident der Kommiſſion North in einer längeren beifällig
aufgenommenen Rede auf die amerikaniſche Handelskammer er
widerte An dem Feſteſſen nahmen außer den deutſchen und
amerikaniſchen Kommiſſaren zahlreiche Mitglieder der ameri
kaniſchen Kolonie hervorragende deutſche Jnduſtrielle und Kauf
leute und Profeſſor Burgeß teil

Das Befinden der Prinzeſſin Rupprecht
von Bayern

München 18 Dez Wegen der ernſten Wendung in dem
Befinden der Prinzeſſin Rupprecht gaben deren Eltern der
Herzog und die Herzogin Karl die geſtern geplante Abreiſe nach
Vad Kreuth auf Ein geſtern abend ausgegebener Krankheits
bericht beſagt Während des Tages hat die Prinzeſſin bei an
haltend hoher Temperatur vlel geruht die Nahrungsqufnahme
iſt mäßig der Kräftezuſtand gegen heute morgen unverändert

Der polniſche Schulſtreik
Gneſen 18 Dez Der Lech bat die Aufnahme von

Berichtigungen der Regierung in Sachen des Schul
ſtreiks in deutſcher Sprache verweigert Die Aufnahme
ſoll nur in deutſcher Sprache erfolgen

Die ruſſiſchen Wirren
Moskan 18 Dez Jn einer Verſammlung von Mitgliedern

der Oktob riſtenpartei gab Veljojew bekannt daß in einer
Verſammlung der Kadettenpartei die Nachricht von dem
gegen Admiral Dubaſſow verübten Attentat mit
Beifallskundgebungen aufgenommen worden ſei Dem
Vorſchlage Beljajews eytſprechend gab die Verſammlung ein
mütig ihrer Entrüſtung über das Verbrechen Ausdruck

Petersburg 18 Dez Das Feldkriegsgericht verurteilte die
beiden des Attentats auf den Admiral Dubaſſow an
geklagten Perſonen zum Tode durch den Strang Beide Ver
urteilte wurden geſtern hingerichtet

Berlin 18 Dez Wie die Nordd Allg Ztg mitteilt empfing
der Reichskanzler Fürſt Bülow geſtern vormittag den
württembergiſchen Miniſterpräſes Weizſäcker

Berlin 18 Dez Dem V Lokalanz zufolge iſt der Hauſierer
Thiel in Schlem der ſich ſelbſt verriet als Mörder der vor
De vten in Trier ermordeten Rentnerin Lurtz verhaftet
vorden

Stendal 17 Dez Jm Bett erſtickt iſt infolge Einatmens
von Kohlendunſt ein Arbeiter in Seechauſen zwei andere
in rer et d x uigeaſſel 18 Dez Durch vorzeitige Exploſion eines Sprengſchuſſes in einem Steinbruch vei eſerlvghauſen wurde ein

Steinhauer in Stücke zerriſſen während die anderen durch
herumfliegende Sprengſtücke nur unerheblich verletzt wurden

Regensburg 18 Dez Jn einer Wirtſchaſt geriet der 28jährige
ackl mit einem Gaſt in Worliwechſel und ſchlug ihn mit einem
ierglaſe auf den Kopf Der Bruder des Geſchlagenen

der 18jährige Schloſſer Klinger zog hierauf ſein Meſſer und
ſtach den Schläger tot

Bern 17 Dez Der Bundesrat hat beſchloſſen den Berliner
Paul Schmidt der in Zürich verhaftet wurde nach Jtalien
aus zuliefern Schmidt hatte in Florenz zum Nachteil

ſeiner Geliebten
Betrage von 12000 Lire verübt
Schmidt wegen Unterſchlaaungen
ſ2 600 Wik Der Bundesrat hatte aber bereits ſeine Au

S en

er rnnen grrer reren ren re ehe
einer Baronin Tabora einen Betrug im

Auch Deutſchland requirierte
in Berlin im Betrage von

slieferung
an Jialien bewilligt als das deutſche Auslleferungsgeſuch in
Bern eintraf

Bern 18 Dez
Beratung des Geſetzentwurfs
Patentſchutz auf die chemiſche J

Bei dem vorgeſtrigen Eiſenbabhn
wird

Brürx 18 Dezember

einzutreten durch
Der Ständerat beſchloß einſtimmig in die

welchen
nduſtrie ausgedehnt

der

zu ſammenſtoß auf der Station Brüx erlitten entgegen der
erſten Meldung nur 12 Perſonen leichte Verletzungen
Arbeiter m ßte ins Krankenhaus geſchafft werden

Ein
Brüſſel 18 Dez Das kürzlich geſtrandete deutſche Schul

ſchiff Fürſt Bülow iſt nach Ymniden eingeſchleppt und
dort auf Veranlaſſung einiger Schiffer gepfändet worden
die behaupten für die Bergung Anſprüche im Betrage von
50,000 Fl zu haben

Paris 18 Dez Vom 1 Jannar nächſten Jahres ab wird
den Südexpreßzug zwiſchen Paris und Liſſabon täglich
verkehren

London 18 Dez
der auf der Fahrt
Arlington

wit einem b
ſatzung geſunken
ſchädigt

Stockholm

nach Hamburg befindliche
geſtern früh im Kanal einen

elgiſchen Dampfer

18 Dez
rat fiziert worden

Belgrad
Setzer in

18 Dez
den Ausſtand getreten

können deshalb nicht erſcheinen
Kingstewn Jamgica 18 Dez Der Dampfer Prinzeſſin

Victoria Luiſe der Hamburg Amerika Linke lief bei Port Royal
auf einen Felſen auf doch beſteht keine Gefahr für ihn Der
deutſche Kreuzer Bremen eilte zu Hilfe

mS vm

Beranetwortlich für den politiſchen Teil
für den lokalen Teil Exrich Beuthner
Albert Herling
den Handels
Romacker
Halle a S

Nach einer Lloyddepeſche aus Dover hatte
Dampfer

Zu ſammenſtoß
Letzterer iſt mit 12 Mann Be

Der Dampfer Arlington iſt am BVng be

Die Algecirasakte iſt von Schweden

Jnfolge von Lohndifferenzen ſind die
Die meiſten Zeitungen

Leitung Otto Sonne

teil Ernſt Böhme
Druck und Werlag von Otto Hendel

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Dr Fritz Wichmann
für Provinziglnachrichten

ſiſr das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſie
für den Jnſeratenteill Carl

Säimtlich in

GGCÜnanaanaeHancdlel Gewerbe und Verkehr

Die russische Ernte Nach einer provisorischen Schätzung des
statistischen Zentralkommitees beläuft sieh der Drnteertrag an
Sommergetreide in 72 Gouvernements Rußlands auf 445 Mill Pud
Weizen 28 II Pud Roggen 5 Mill Pud Spelz 415 Mill Pud
Gerste 109 Mill Pud Hirse 116 Mill Pud Mais 57 Mill Pud Buch
weizen 37 Mill Pud Erbsen 632 Mill Pud Hafer und 1590 Mill
Pud Kartoffeln

Die Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlen
gestaitet
gebiet hat sich in der Zeit vom 16 30 November d J wie folgt

Es sind im ganzen 75 555 Wagen oder durchsehnittlich
kür den Arbeitstag 6296 Wagen i V 6433 zu 10 t Ladegewieht
gestelit worden nicht gestellt wurden 4215 Wagen oder durch
schnittlich pro Tag 351 Stück
auf den 22 November d J mit 6690 Wagen

Deubtseche Waffen und Munittonsfabriken

Die höchste Tagesleistung entfiel

Die türkische
Kriegsverwaltung schloß mit der Waffenfabrik Mauser Oberndorf
die Lieferung von 7000 Gewehren und mit der Deuischen Waffen
und Munitionsfabrik
Kartuschen ab

Neue Reichsbanknebenstelle

in Berlin die Lieferung von 7 Alillionen
Die Lieferung hat Anfang 1907 zu erfolgen

Am 10 Januar wird in Witten
berg Bez Halle eine Reichsbanknebenstelle mit Kasseneinrichtung
und beschränktem Giroverkehr eröffnet werden

Köln 17
uns aus london berichtet wirdDez Telegramm Die Köln Ztg meldet Wie

ist es gelungen eine Ver
ständigung über das Internationale Schienenkartell in der
Weise zu erzielen daß das Kartell in der bisherigen Form mit
der bisherigen Beteiligung der einzelnen Länder auf fünf Jahre
verlängert und dabei den deutschen Werken das Recht vor
behalten wird vom Kartell zurückzutreten falls der Stahlwerks
verband nicht erneuert werden sollte

die bisher außerhalb des Verbandes stand dürfteCompany
gleichfalls deitreten

Rio de Janeiro 15 Dez Wechsel auf London 15 2

Die Cargo Fleet Ivon

Nachſfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EBssen 17 Dezember

Geoſet Rriet Feld HrietAlexandershall 8600 8700 Hohenzollern 7050
Beienrode 76001 76001 Hugo 1800 1906Benthe Aktien 75300 Johannashall 5350 5450
hurhaoh 13,200 18,400 Justus I 96 98Carlsfund 8875 8975 Kaiseroädn 8400 8550
CGecilienhail 2601 nawigshali es 110Desdemona 4950 5025 Neustaßfurt 18,100Deutschland 40501 50261 Roland 1301 160
Friedrichshall 11690 12000 Ronnenberg Akt 182 185Glückauf Sondersh 17,850 18,100 Rothenberg 3000 3125
Günthershall 5000 5100 Salzdetfurt Kaliw A 243 246Hannov Kali Akt 7990 81 Schieferkaute 1350 1400

2750 2800 Siegkfried 3900 3100
Hattork 63 /290 54/290 Sigmundshall 243/2 2442Heldburg 74 7690 Teutonia Aktien 188 193946
Heldärungen 2350 2425 Wilhelmshall 13,900 14,150
Hohenfels 9650 9800 Wintershall 13,200 13,6500

Schlnchiviehhofminarkt Leiprztz
17 Dez Marktpreise für 560 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 552 Rinder und zwar 194 Ochsen 25 Kalben 198 Kühe
185 Bullen 187 Kälber 582 Stück Schafvieh 1872 Schweine zu
sammen 3193 Tioere

Ochsen

Bullen

Kälbor

Sohwoine

Gesehäftsg
mittelmäßig
26 Kalben
1866 Fohweine

an Rindernerkauft 532 Kindoer
190 Kühe 183 Bullon 197 Kälber

1 vollfleisehige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete
3 mäßig genährte junge gut genährte älter
4 gering genährte jeden Alters s
1 vollfleischige ausgemästete Kalben e
2 vollfleischige ausgemästete Kühe S
3 ältere ausgemästete Kühe
4 mäßig genährte Kühe und Kalben
b gering genährte Kühe und Kalben S
1 volltfleischige höchsten Schlachtwertes
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere

2 gering genührte S1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 61
2 mittlere Mlast und gute Ssugkälber 657
a geringe Saugkülber 504 ältere gering genährte Fresser
1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 48
9 lter Masthammel r 413 mäbiggenährtellammel Schafe Merzsohate 96
1 vollfleischige der feineren Rassen
3 fleischige
3 gerivg entwiekelte sowie Sauen und Eber
4 ausländisohe aus

95
85
78
70

83
80
74
68
60
80
76
70
12533121 14141

Kälbern Schaffen und Seh weinen
und awar 178 Oehsen

435 8ohakeh



4 F r 4

Kaſſee April Mai 5,38 Bai Junf 65,41 Junl Jull ,02 JunWaren und Produktenberiohte 3 r Kaffee good average ganue August September 6,88 r anzu öarHamburg 17 PezL 33,00 ön März 94,25 Od Mai 34,60 Gd Sept 36,50 Gd

e C lHamburg 17 Dez Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack
MeineHamburg 17 Dez Silber 95,26 Br 94,75 G

Getreide Mohlen Brreugnisse usw
Berlin 17 Dez Frähmarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen inländ 178,00 179 M Roggen inländ 160 160,50 M London 17 Dez Silber 32Gerste inländ Futtergersto mittel und gering 142 161 gute 162 Amsterdam 17 Dez Java Kaffee good ordinary 36,00 Amsterdam 17 Dez Bankazinn 1169,50
172 rüesisehe und Donau leionte 127 133 alles ab Balm u frei 47 Be ISu8rieht Kattee geod average Santos J ondon 17 De Sehius Shilixupter erregt 10775 a

Wagen Haker märk mecklenb pomm posen seohles fein Dez 41,00 März 41,265 Mai 41,75 Sept 42,50 Stetig 3 Mon 108 Zinn flau Straits 196 3 Mon 196 Biei grünen
172 178 mittel 167 171 gering 163 166 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed güter 135,00 138 00
abfallender runder 131,00 135,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländiseche Futterware mittel 159 172
eine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen abBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,69 24,76 Roggen
mehl O und 1 20,80 22,50 Weizenkleie 10,10 10,60 Roggen
kleie 10,60 11,00 ab Mähle

Hamburg 17 Dez Weizen ruhbig mecklenb u ostholstein

e 72 engl r pen F eg Reoheiss 28 8pez 288
asgow 17 Dez ormittag oheisen Mixedwarrants 62 sh 1 d s munmn

Glasgow 17 Dez Schluß Robeisenwarrants diiddelsborough 61 sh 11 d

Chemische Frodukte
London 15 Dez Chilisalp ord 11 h 6 ratf 12 oh 6 d

Splritus
Nordahausen 17 Dez Hranntwein 40 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei loco Novbr und Nov Mai 59,25 60,26 desgl
45 90 Vol 66,25 67,25 per Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sopt
75 Pf teurer

Hamburg 17 Dez Spiritus stetig Dez 18,50 Dez Jan
18,50 Jan Febr 18,50 0

Paris 17 Dez Spiritus ruhig Dez 41,60 Dez Jan 41,75
Jan, April 42,265 Mai Aug 43,75

Mixed numbers

176 179 Roggen ruhig meokienb u altmwäric 160 105 rues er h a r Fullm 58 9 Fug dis Pen 109,60 l Gerste fest südruss dif Der Petroleum SZale und Fafff a106 50 afer fest holst u mweeklenb 168 178 Al ais willig amburg 17 Dez Petroleum stetig Stand wie 1000 8 BeAmerie mixed eit per Dez 91,50 La Plata eit Dez Jan 93,00 e An lwerpen 17 Dez Sehluß alfintertee Type woßß es artern Brückenpege 16 Dez 090 17 Dez po2 s
Antwerpen 17 Dez Weizen rubig Mais stetig Hater fest 19,50 Dez 19,50 Jan 19,76 Jan März 19,75 B Ruhig wen 3 264 s

Gerste fest we e r r ateer Petroleum Standard white in nierpegel 17 t 16 2 W 16New PTork 17 Dez Telegr Roter Winterwelzen, Loco New Vork 7,60 in Philadelphia 7,45 Retined in Cases 10,00 Credit t D81 Vorige Nötierung 81 /2 Weizen Dez 802 81 Mai 84 Balanoes at on City 1,66 S en 16 2,6017 T 258 21 u

ar an en Mai von 80 neriburg er 4 2uli Mehl 3,20 3,165 Getreidefraoht 14 1 u J l 7h Ghiosgo 47 Dez Telegr Weizen Desz 797 737/2 Mai r Mel Kalta Oberpogol J t e784 7690 Mais Dez 43 436 46 el kest Loko Tubs u Firkins do Unterpegel 44 1,36 61
I Kunrtoftelmenl ung Stäruwe Hanmrbarg 17 Dez Häböl fest verzollt 72,00 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
n Köln 17 Dez Rühöl loco 73,00 Mai 67 00m Berlin 17 Dez Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60 Antwerpon 17 Dez Sehmaiz per Der 112,00 Moldau I er Kyor Mihom e ebur z v Kuptolkagihrx ueh 17 Paria 17 Dez ſreningberient Närsl ter ver 87,50

g urg 17 Dez Karltoffelstärke und Mehl 17,25 17,50 Jan 85,02 Jan April 82,00 Mal Aug 68,75 u e J h
Nueker non J r lTelegr Behmalz Western steam 9,20 Prag 0,10 181 Wittenberg i 2 10 79 Hamburg 17 Dez nachm 6 Uhr Räben Rohzuoker 1 Prod e d Brothers punghunzienf Beian 453 3Basis 88 Rendement neue Usance frei an hord Iiambürg per Ohieago 17 Dez Telegr Schmalz Jan 8,72 Mai 8,82 Laun 008 2 m 190 10 u

Dez 17,56 Jan 17,65 März 17,90 Mai 18 20 Aug 18,50 Okt 18,10 Pardubita a 0,25 7 Magdeburg 11,727 5 eStetig Wolle Baumwolle Brandeis 46 4 aengermde 12,61 9London 17 Dez 960 Javazuoker ruhig loco 10 sh 8 d Bremen 17 Dez Baumwolle still Upl middl o00 65 Melnik 9,06 Mitenberge 37 10Roh Rühbenzueoker ruhig loco 8 sh 79 d Liverpool 17 Dez Sehluß Raum wolle Dmsstz 8000 Bitmeritz 4 0,07 7 Dömitz Peg 16 98 5
4 Paris 17 Dez Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 24,00 davon für Spekvlation unä Rxport 1000 B Tendenz Ruhig Außig 17 4 0,26 auenburg 17 2 vbis 24,25 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg Dez 262 Jan Amerikanische good ordinary Lieferungen Willig Dez 5,36 Dresden 1,10 6

264 Jan April 27 März Juni 27 Dezbr Jan 5,34 Jan Febr 5,34 Febr März 5,35 März April 5,36 Aussig Von den oberen Plätzen werden 13 em Wuchs gemöeldet hh e P en 7 s S n S did Oesterr einhtl Rente 4 99,09 Fr Hyp A B abgk 4 00 60 b 0ubguäs Iud Gen Gewerkseoh D Kaiser 4 den Berliner Börs Portug Am II Spee froo 13 25026 do re d 3 93 00 Industrie Abitten Akt r an van e bora Jo un 28,000
h 0 E zumän Anl v 1994 4 91,2002 do unk bis 1918 4 100,60 k Bauver Passageſ 12200 do 0 An 103 208 Hamb Amerik Pakt
n 17 Dezember do do v 1905 4 90 8062 Preuß PIdb Rk XX Albert Chem V a 411,5060 Algem Elektr Ges 4 90,606 do do 4 102 00 beErgänzung zu den telephon R e F 1905 4 90 50 a r n 4 109 006 Alfeld Gron Faplerf 40 do 4 390,60 d e e 4 00,2 dzréldungen im gestr Abendblatt 99 4 232 e 100 2 s Annaburger Steingut 127/2 185,500 Anhait Kohlonwerke 98,508 n 97 7 58sitnng do Cons 89 25 10r 4 78 3062 do 8 XXVIIunk 16 4 101 55 b Archimedes 7 170,256 Berl Rlektr Werke 4 100 do jHartm Maschinen 4 e 104,758 in

J do econv Obligat 3 71,908 do S XXVI unk 14 98 90 Arenberg BRergban 35 771 25020 do äo unk 06 4 99 20b2 Helies elekir 2 38 09020 eSehwed St R A v O04 3 do 8 XXIV unk 12 z 95 50 BalekeTeliering Co 8 142 50 do do unic 67 4 100 200 Hibernja 1908 4 1102 208 J r
Bukar Stadt A 88 ev 4 99,00 d do b unk 08 99 99 Berlin Charl Bau from 268 900 Braunsehw KConen a 104 906 Höchster Farbw 4 103 208 h

Berlin Weehsel 6 Lombard 7 do do Kleino 4 99,00626 do Com ObTIB O i02 r Berl Unionbrauerei 6 120,756 Ruderas Kisenwerke 4 89 so Hohenfels Gew 5, 104 60 da9 Amsterdam 6 Brüssel 477 Buen Air do 5001, 4 90 7562 90 do IV unk 13 3 100 000 do Hock Br ev in 8 142,506 Hurbaoh Gewerksen 5 104258 Sebr Körting 101 900
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 93 5060 do do III unk t a 97,603 do Spand Berg Br 7 151 50 Charlott Wasserw 4 98 258 rupp Gussstahl 4 101,o0e di

hagen 6 Lissabon Liseab do v 86 2000 4 35 90 R W R O IX IXa 100 70 do Könilgst Br 7 18 ob Gontinontale d M 102 90 b Laursahütte 4 99,90d rIon don 6 Madrid a4lje Wien Stadt Anl v 98 4 89600 do S VI unk h 03 95 100 do Pfetfforberg Br 14 227,000 4 99 506 Ludw Löwe Co 4 99 50026 l
Varis 3 Petersburg und ehwed Uyp Pfabr do S X von 1905 4 101500 raunk u Brik Ind 12 2095600 Hogeauer Gas 106,208 Naphthae Gold Anl 97 9001 iWarsohau 7/2 Schwoed z nan 4 ges 2607 Säohs Hoden Crodit roslauer Olfabriſe 0 38,008 do 05 n Nee BRod Ges 4 97 50drh plätze 6 Nor w Plätze 51 40 o üolz 108 4 Jl unk b 1909 102,9006 do Spritfabhrik 16 252 25 do 1895 o 508 do do 3/2 91 506 ſeSehweiz s /2 Wien a do Ithate Ptan v o2l 4 39 don do S IV unk b 1910 102,000 Breuer Maseh Fabr 8 i oös Deutseh All er Ges 99 908 jNorddeutseh Lloyd 4 101 9802

do S II unk b 1908 9 Sharglt en du do do 4 100,096 9h Ungar Spark Pf iV gehvarehg Hyp 97,000 e n wer 7 e Disch BRierbrauerei e 102 250 do 1902 4 100,000B harlotth Wasserw 15 401 Geläsorten und Banknoten e W I a 8 II u V 100 ob Gonsol Marie Br W gtt o es p rn ſo das Ohbersohl Bisenb B 4 1100,0608 8
Barletta 100 ILireſfr Mp8St do 8 VI unk b 12 4 01,200 Sontin Klektr Nrbg 0 66,0000 r 11 758 9o Risen Ind 499 2568 RMüna Dnitaten Pr St 9,7262 reihura 15 Fratr S do Ser Iunk b 6 96 590 Deimenh Linoleum 80 268,502 do o 5 102,20b22 nachher Hättenw 41 104 006 u

Rand 90 do Er er 388,5062 Woestd Boden Crodgit DHeutsehe Jute Hpinn 13 86 v äo äo 57 u bnicker Steink 4 o o8Guiden Stüeke öst do o0 1660 I 200 n S kändb 100,300 do in Abt Ria 12 214,00e5 Pieletr, I et Gog a 103,708 Sehalker Gruben 1 32,500
Gold Dollars do O St 4 II V 158,600 do Ser I 4 100 308 do Spiegeigias Ges 17 275,7502 r An 103 ob do 1898 4 1292 008 deh Imyeriaie alte do 804 ose Fr pt 470,00ß o Sor P un b 99 4 90 890 Dre Gardin F 15 218,50 43 Ficht u Kratz 103308 z bt do do 2u 500 G Kuss Präm An do er lin b i 4 ist gos Propp Bielef M 28 388 9002 Il 1 100 o 90 do 19031 4 258i el kirch Bv 4 eire St 215 606 V 1864 5 I S do Ser VII uk b z rigen elsenkirch Bergw 106 Jehuckert Nlektr 4 99,508 l0 n pr St 215 866 Sor II un h os of 302 Hüsseldorler Eisenh 10 155,606 Seorg Mar Bergw 4/2192,406 1 u 201g do zu 500 G do do s S v u pio7 8 94 200 Hüäüseseldorf Waggonf 9 301,7562 do S t 98799 do 4 19 29 PAmerik Noten 2 u 1 D c r 3 3 96,2900 Bekert Maschinen F 9 148,006 Gos f Plektr Ungorn 45 en siemens Halske 44 1t do Coup 2hlb a ryponekenbank Fandbrieſs 2 3 99 396 iberfeld Farben 35 536,250 4 103 do Zeitner Maschinen e 503,5t Oest Bku Ahsehn 2000 68 o S Capern doe 4 u Obligationen eW e e leie ca e 7 S Nanſe Aſtien a l Loipniger Börge neten man e Z3o 1R er 800 m Sächsisehe Bank 134 500r Tuiler tonh e 4 z38 93,066 r e 7/2136 506 e rn 8 a en 17 Dezember 1906 do Bodenkreditanst 7 48,0060 d

J h v 4 1009,759 raunschw Bank /2117,009 onsburg Sehiftbhau 4 ſt Vogtländ Bk, Plauen l 203,009 ede do kleine 323,80 o r I Bresl Weehsl Bank G 107,500 Freund Masoh eonv 14 336 000 z Zwlenauer Bank 0 106,000

Braunsei H iwei an 1 r a 115 25 426 DHeutftache Voncda le gle8 XVIII unmk 05 4 180 25 Coburger Kreditbenk 5 EBGaggen Fisenw A 8 15 r Aſtb andb 0 372 98 250Deutsehe sStantepap Pfancd o S XXIXXII u 111 00626 Danziger Privathunk 7 130 50 h Gelsenk Gußstahl 5 1155222 h St Anl v 18661 82,706 do Räago do T 3 98 250 erſ
und Hentenbrieſe Provinz un o s x I 56 600 Diseh Asiat Bank 11 172 50 Gerresh Glashütton 10 238 906 do do 1652 68 ev 3 99,956 Dresd Baubanic l o 356 96 752

sind äehen und Lose o 8 r v 3 92 56 Diseh ff W ohn 5 106 700 Gladbach Woll Ind i 17190 u enb Siadt Anl v S S uh 7Roiehs Sahate do S XIX 9 3 98 50 do IIy pol B Barl 7 145 608 Görlitzer Bisenbbed is 322,00 b 18989 I u II 102,150 Incdaastrie Ak lenP e e T u 98 5027 49 8 XX nie b i916 3 54 508 Gothaer Privathanic s i29 oös ar en 9 en St Aul 89 z 27373 h i76 far
290 r n 4 88 es Hamhb HIypoth B 8 1683 99 Griesheim Elektron 3 ,99 40 do 1902 unk 07 2 09o von 1804 2/2 m e r 4 90 haut leere mornn 7 134 668 Handelsg f Grundb 188,00 o do 1871 eonv 39 97,903 röllwita Papierfah a lek

do XI XII unk 10 H Spitzenfab Tpz I 18 286,500Bad St A 01 une v 99 4 102 40 b do XIV un b 1514 4 o heut Meining Hypoth B 7 150 20 Hausa Dampfschiffg 0 136,60626 do do 1879 conv 3/2 97,068 er ln dog wea do rn r 77 do XIII XIII A 3 99 00 Preuß fypoth A B 5 116 506j Harb Wien Gummi 71,238 00026 p St A 1900 abg 8 igra Jutespinn ILit 24 365
Bayr I räm Anl v 66 4 a x 32 94 750 do Plandbrietn 7 144 809 Harkort Bergw Ges 13 161 6002 do do 1900 4 102,006 do do Lit 18 283,500 56BremerAnl 1887,88,90 3/2 36,5021 t dw Westdtseh Bod Kr 7 i Harkort Brückenbau 103,0008 er 1887 31/2 96,9e6 Germania F Lhemn 2 1113,006Gr H St A 3/2 96,6 Gothaer Gr Pr Pf I 3 137 80 44 50 h n /2 era do v 18 t j Zuekerfab 8 127,008e h i 25 do o St Pr 6 127,29 o do 1803 98 902 er eIamb Staats Rente 2 do II ü 1 b r 9 Gohlis Bierbr St A 6 126 756101 006 Hedwigshütte 12 186 6982 eipz do 1865 Th A 3 95,906amnoert 1900 4 102,000 37 35 ios o Penteehe Bisenbierriorifäcten Hein Lehmann 6 170 2bz6 do do 1897 Ser i 3 656 do do Prior 6 25 a
do do 1904 32 96,400 43 13 x V 5 1 00 206 tierbrand Waggonf 12 194,00b2 o do 1876/84 37 97,450 Golzern M St A J n zurLäb St Anl unk 14 32 96,369 üo X n 4 honoos alh Blänkb 18834 e man ger 12 214 506 o 16890 8 II v 87 3 97,250 Körbisdorf Zucker 7 173 s ſtüOstpreußb Prov An I 1r3,808 o Xu Xa unk v 13 o oos Iüb Büchen v 1902 ofmann Waggon 21 363,00 40 1897 Serx II 3 97,256 l eipzig Vereinsbr 15 250,008do do 3 93 650 do unk b 14 95 Mag Wittenb St A 8 87,806 Hoteibetriebs es 20 265 gen i V St A i888 3972 96,308 Halefabr Sehkendit 2 128 902

Rheinproy xX xxI 4 102,208 43 a p i016 u 56 208 Starg Küstr uk 1906 39 Ijso Borghau 16 383 258 do 1692 Sar II 3972 56,300 en e e 17 37 z
Westk Prov II I i 10 h Körting Gebr 113 2560 z97 3 96 308 Fr Schulz jr Leipzi 33Tee rn wir e Hamb Hyp Pfdbr 1 100,06 auenhammer eonv t 130 75 5 81 433 1553 z 96 308 Stöhr Co Kammg 10 174 7 b wi

b do S 341 400 4 1009,506 Hentascehe Elsenb Staniu Akt Link 2 2 Thüringer Gasges 16 300 258Sarmoen Stadt Ani 95,403 o S 101 450 4 90 47 agenhau s 392 o do 102 rie Krüger 1 T 13 008 lehBoeriin St Synode 03 5 96 75 do 190 22 758 Pntin Ijheck 312 89 0062 Bau u Kr B s 34302 o 1867 er II 4 02,000 es Ja e 6 119 500
Oaesel St Ab I 1901 912 85,808 do S 311 330 59 iegn a itsen tn e ä n e z 5s 70 Kemnmg on 42 vo valer r u 35,608 B 8 r iedaerlauitaer r 22 9 o Allg Gag M 2 136,50 Wurzen do 1893 1 2 98 pretehet reutesen 10 156,000 a

0 do 8 IXI 4 /59 t Nordh Wernig ILit Al 42 93,75 z x wiDortmungd 1601 98 03 3/2 96 50 d 8 VII unk b s /21 96 706 do Mühlenwerke 7 F Bizenbahn Staaun Akten Oh van Idee Gesbe 1900 un iö a o S un b wort do Straßenbahn g Il65 756 Aussig Teplitz 500 f ſ11 246,756 in Gewerbaceha ſten Nrc Meekl u W B s V 22 Auslünd Elizenb Priorliüten Massener Berghau 5 152 1062 dbal b nDa a 88,93,94,00,03 n u alte u on r Mtechan Web Zittau 12 221,250 ne r Lit 1397 284 750 ten Akt Brauerei 4 102 008aseid 95 i 29 h natol un I Aloinel 5 Fl Ganggl Mal neuer a 377 Oröllwitz PapierfahbEiern es 2 ler t n Bk s 1 100 o r r 393 Mix Genest Tel F 8 137,756b2 40 Iit B 122 204 000 h n h r allFrankfurt a M 1903 3 97 108 g 4 100 0026 Za eins ob Müller Speisefett 18 276 25 äraz Kötlaen 6 122 500 Gr Teipz St b 4 101,500 täc
zu 95 300 do VII un P o rz 291 Aöra Mis w St k 55 602 Prag Dux Pr r Akt 27,252 ipz Raumw SpHaiberstadt 1902 3 95 300 o TXunk p 1914 4 01 20 Ko 8 i St Akt ch do Gentraltheater 5 96,508P I Woron v 1884 4 76,3062 do do Vorz Akt 82,75 Hall b Priore W 35 vu a 43 eonv v je C Kronp Rudolfb gar 4 99 756 nöraa Iuterp et 135,006 e r s ſeg 43 r en

o uncony b 51 Eh 9 w 7 u I garh 5ph e e e e t ſonen n en et wsSaohs iaw Pfbr IIA do Lunkä p 1015 Man fo Prior 6560 u ürnbeg Horketere 13 68 o 1982 Gold Branst Gewieuehb Srey 4 oXXII XX i o 603 o I un ab h je of ob do reine 3 66 500 Oppeiner Zement 13 187,005 Busehtiehr 1666 etfr 33300 142 1876/78 er e
do Kreditbriete 4 ſo so Hitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 81,90 b Pétersh oleſet B St A 482 00 Dux Bodenb 93 stfr do do 18824 ondo d i 96,7 t 8 IV unk b o 4 01 00b20 40 Kiew Wor u o 4 81 2562 do do Vor Ak 135 906 do 1891 stfr Silber 899309 do do 1803 4 101,3an ä re do unk 591 95,000 Smolens 4 Reicheit 221 008 90 de foid e do do 1887 4 80Kur und Reumsrker Norddusene o Wind Ryb e auſ r do Em I 1869 5 109,090 do do 1902 4 102,300Brdhbg Rentenbr 4 101 254 rddische Grunder do Windä Ryb unk o9 4 76,4062 Rhein Spiegelglas M 0 133,75re ereeil 151777 e 23337 Jorih acite Geni F h Wert Sp engat 2 i 2 m I 83 n rig 4ß o S XIII unk b 96 T IIE z 9 m o ttte ger re 43 z ler Br rin a 7es a e 3 20 00 herein Zehn 505 240 ſäraz Köt Z IV 75 z e er War i 760Zäeheisehe do ler I 40 S X B 1 be do do v 18851 25 500 Se einw Krameta 7 137 o00 Naumburg Braunk 1 1 Einedo 4 101,25 do do S III do do v 1895 3 30 2908 Sehles Zinkh St Pr 21 463 e en adhbriefe Kohlen Akſien u Prioritäten ſeineehlesiazobe do 4 109 ob 2577 rdo XIV unk b do do u II 5 08 so Sehötfterhot Br e ien u PrBraunschw 20 Tr I ose o VII do 19e I100 00 h d do äolä 99 900 n aine 4 162 35 Erili Rittersoh Kr V 3 687,960 p ſeinemäfark per Stück o 5 4 lioo 2owel r Griaet Sensneb Pr Terr G 18 e a 3 96,500 Erzgeb Stein A V 66 ſ9d66 o v3 i o do S XVIII do 181 Orel Griasi Obl v 839 4 75,908 Schubert Salzer 25 385 II O 7 4 0060 onKöln Mind 3 Pr Anl 135,758 do S XIX do I 00 25 Forig V 1889 abg I R o o Se wartzropt Maen 237 00 e jan Bank Bauten 3 08,600 Gersd Stkeb V St A 18 22 Stut

h E d I ſie 25 Rſäan Kozio 41787522 Sie ab 72230 i H B u Aul do do Pr A I 52,60 o20, tgdo S XX unk v 10 24 8 02 Uralsk v 980 b o 76 u Strals Spiele Bt pr 7 29 256 S E unk b 1906 96,s06 do do II 48 80 der n
Auelündiarhe Fonds de S XI 2 94 1089 Rues Sädostbahn v o 4 76,756 Terr Gos Halensee freo 20 o 90 5 VII 43 1908 e 96 700 Kalgorgrube b fers 6 z60 006 ſchiene

Stadt Anleihen u nal Lose 33 XV e 74 Russ 14 77 o V Chem Werk öhart 13 210 26 h do à c 1919 40 21 718000 bringtda t 2 j unk b 1906 76,706 74 S un r Araunt Vrä än es z es en e i e Opernehnd Fort von So Anl v 1897 i hee a do Gold 937 e u s a G F n v i 4 01 500 do Sehagder 16 er beido v 1590 un 190 02 79 V Staklw Zyg Wis 13 196,90 270 48 06 9Chileon Anl v 1889 4 do 1908 do 1012 4 es o rär k Hagdad A I 27508 Viel 45 Dem F III do 1 4 0 e Zwiek Oberhohnd 346 ,08 Alpenc h e J vie 29 Waren W X X S 4 87 7 r e 337 Frub 2 X u 10 4 o tos r d r Lo kernhado eine 6 v i i 3 94 25 t 144 ä PFriedensgr Meuselw 40 870e n e 43 l u e e r vramiu hraunt u änvineine 2,5 22,200 do Centr Boden Auslünd Fisenb Stamm Alct Wo erkur ank f Grundb L pa 81 132 do do Pr 4 64 t roheWoll waren Merkur e 5 n rndo S ääärte P S 1,6 50 40 Comm Obl i02 f00 ren ur 15 ILeipz Baubank 5 106 000 Voreinegi i Meusel o ſöhnendo h do klel 1,6 50 do v 87 91 95 400 Anatol Eisenb volle do Immoh, Ges, 9 179,260 St A 98Javan Anl v 1906 4 66,75 8 Ca v ibös 3 490 do o 6ö 6 öbauer Bank ſi4 o 40 40 An 174 u rt
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